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· · ····Die·-' Einwohnergemeinde -Gerlafingen un:terbrei tet den Er.schlies .... 

· · · sUrigspiari (Strassen- 'lind :Baulinienpl:~n) Friedhofstrasse zur Ge~. 
·· · i'iehmig\mg .. 

·· .. Di.e Gemeinde.Gerlafinßen besitzt einen allgemeinen Beba.uun~~p:Lan 

~d,'t{erschiedene Teilbebauungspläne; In diesemVerfahren geht es . . . . . . . . . . 

um die Abänderung ·des Bebauungsplan~s "Artmatt-Breitmatt", wel-

cher mit Regierungsratsbeschluss Nr~ 3834 vom 9., Juli 1963 
geb.ehmigt wurde. Der abgeänderte Erschlie·ssungsplan umfasst die 

Planurig über die Priedhofstrasse· und'di~ Anschlussplanung der 

:F±-:iedmattstrasse, Breitmattstrasse ~- Tiefmattstrasse und der Haus-

.· · .:, ciatt~trasse mit den BaUli:tiien. Die' Hausmattstrasse wird durch ein 

rechtsseitiges Trottoir auf eine Länge von ca. 50 m, .und die Fried­

... :: 'hofstrasse du:rgh .·ein rechtssei,~,:ig~s Trott<?.i.!', ?-,u,.,:f., 1 .r~ill:~ .. ,,Lä;n_ge von 
• • • • ••••••• -. • • • • ••.. • -~ '•. J. ..... ; -~·-·. ~- · •• 1... • 

ca .•. 125 ·m. von· 4e:f,·.lCriegste,ttenE;J.t:r,f;l;sse in,,. ~Ö;t;',d.l;i;.oh,er Richtung bis 
. • ~ ' , •·-' •, .. • .· • .. • :·>~ ·~ • , ' ,I .· .<. •.' '· ''.': ·-.• •• :.•. 

zum Friedhofareal ergänzt. 
·-~.. . } ':· :: ~·.: ~' . : . 

. ::<Dex- ~:rs-ph,liee.f,au.n,gsplan. lag· in der Zeit vom ?.Q.,_,_ ~un:i ;b,;i.s __ ?9. luli 
.... : .· . .._. . ·~ ' .... ·.... ·• '·' ... !. . ...... 

( 1.979: 'tiffehtlic-;b: :?-uf.. Während._ .. sl:Jeser Frist h~p!~n ~ _Gr.up.B:~_1:l:gentü-
mer Einspra9he bei!m Gemeind~~at eingereicht.,. :welcher auf. eine 

. . . ·-. - ' . 

Einsprache nicht eintrat un~!,ß?.~. _andere .!=J.bWi~s .. Ggegen diesen ab~ 

weis~nden Entscheid des Gemeinderates hat Herr Jakob Jordi, Krieg­

ste'{t~~strasse 9, Geriafingeri:,, 'ld~ik. Regi.~r\lngsrat Beschwerd~· ein-
.. ·.~ ~:: .. . ' . ~ :~-, : . ": ;.. ; i' 

ge~_eicht. · · · ·' ..... 
. ~ . . . . 

. ·· .. ·)_. :·.::.· 

Der Regierungsrat stellt fest und zieht,.Jn Erwäg'L1.ng: 
. :. . .l.' 

1·., .... J:5~rc'~J3eschwe~d·<3führer ist· als vom Erschliessungsplan. betr.of­

:;fl~ner · Grunde'ig€ntüirier zur Besöhwerae legitimiert; auf die· 

·-· .. -·~rechtzeitig -ei±h~r~ichte· :Beschwerde ist deshalb -ei,nzuta:•eten .... 
....... (':. ~ .~ ... ::-> .· .·.· 

' . ~-
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2. Der Beschwerdeführer stellt den Antrag, den Erschliessungs­

plan Friedhofstrasse nicht zu genehmigen. 

Er begründet sein Rechtsbegehren wie folgt: 

C :.~::: ; '· •. a) Die Planung bringe ·~ine Re9h~slfll~leichhei t mit sich, weil 

die für die Strasse benötigte Fläche nicht auf beide Grund-

;- :,:eirg~:m~1J.m.er. ,{J9:p.d~. ·\:lfl~ ~~rp.f3ip.de,) gleicb,rnässig. verte~lt werde, 
••.•••. ·• ..... ·.• • • .. :. • • • . • - .•• : ; ••. •' .• J : •• :.: ... .!. ::.· :.:, : :'' : .. • ! . • ~ . . .' ,., ~-·. ·' . . . . ! ., :. ·,.l ... : :: 

<· . Er selber .werde dadurch mehr. belastet ··als .die -Geriie'inde·~ Das 
. .··· ... :· ·-~:-··.-.... :·~:··:"' ·.·:·: . :··.:_:.-.. ~·t··.:·.-~ ~-.:·:.· ........ ·. ·. .. .... :··.·. ···;, .: :':t ":t''l ·i·; .. : 

Friedhofgebäude sei seinerzeit (unter Missach;tUJ1g_'ßef· Bau-

vorschriften) direkt an das Strässchen g~stellt w·orden~: Es 
. :: :;.-· _;;.: ... _-·ii~-ge~':e;ib.~ k!r~~-se ·Verletzung de~· R~·c.ht~gleiehheit vor,· wenn 

·.~.-~ • ..: ....... ·.:·, ·.· .· .· •. ·.' . . : . • . ... T . . . . :-. .. . • . . . . .. . . , , . .. . . . . ;· .... .. -.. ,., . man di'e. Verbrei terung 1nur· ·auf 'Kosten seines GrUndstückes 
··.u'·'· ·: ~ö:-B Nr •· 53 ptari~-. · :.: .·::·: . .-'.L .:. ·· i'· · · ._, :..:··.: 

••.•• 1;' • ••• , •• :-· •,;-~-: •• 

~.) · ))j3:r · Ausb~u de~ f;~edhofstra-~se, '(~\~··hiegstettenstrasse bis 
· .. :~ .. . :. :· !! ·. ~:. :.. : .'~~- :-~·:. .. __ :··;· · .. ·;-.:.·;: ·.z: :: : . ~· ..... ··· .. · .. 

.. .-A:n.@ch:)..1,1S13 Hausmatts,trasse) sei nur notwendig~. um d'en Mehr-
.: :~.! :. _: .: . ' ' ,• ... . : :. .. : : . : . . ~ :'• . .. . .. ::~ :, ·:;: . ·.; . -~-:. · .. : :·' · .... ~ . ·' ::.~ 3.:. :.' .: - . . . : . . . . : . . . 

''4 ... : ... ·· ·.: :ve.rkel:l,r, ~.e:J::l. d13,~ J)orfzentrwn bringe, . zu bewältigen. Eine 
·;: ... ·· ··· .. ,:. :-.:·:.· .. _·; .. :··,.· .:·r~~ .. ~-··_·;·:·~}-"·:: .. --~\~.:.! .. ; ... ,·:·::_ .. :··. ··-.·r~·;.:.:;: .:-.-,.:: 

·' .... . . K,ostenbeteil:igung .~.er Nutzni~.~~!3r_v.nd Verureaeher sei' des-
-~-=;.~~ .. ::··~ .-:~ -·~;·_!_:·. 

.. ;·· halb angebracht • 
·, . . . ..·:.· :· 

c) Der aufgelegte .Ers·chliessungsplan. ~E3_ige:.e:i,ne ,_H~:~!lt,<-a;nnehm­

• ·:bare Ausdehriung:. ide~-... ;E'rJ.:!~(ihofs~r~~se (grossz.ügig i,n· den . ... . . .. . .. . 

Strassenabzweigungen). 

3.: Die. ::15inwohne.rgeme.ind'e:· .:.lässt·· ~.;l;.ch.,.~~a~~-.tP:,~Sll't·Yer.!leP:r~>:f3.n, sondern 

· .·· sitellt· ·nur d·en: Ar.rtra1?; auf Abweisup.g: d~~r-. Be~q~w:erq,e.-.mi t dem 

Hinweis· auf-,·:d:i,e. B~.grün/iungen des _,Gem~i:q.de.r;ateß.", ;~q,,e_ :zur Ab-

. Jlehnung ·der: ..... :~E·fne];rra;ch9·: .führten. -~_:::-_':·.:··= -_, : ·;·:· .. ·. =·. · · . .c~.· .. :- .... 

4; 'A.;f · p~:(·b Y · d.er Beschwierde ist n:·icfit ~±rrzüt>re.ten;,- we±Ji - · : 
--.· ... ::.. d:{e ~:Ko'~t~riH~:teili~g am A~sbau ··der-:Strasse 'iiüSnt :uegen..;; 

stand des Plangenehmigungsverfahrens sondern Gegenstand 

.... -~ ~---- ··-· .................... __ ., __ ., ....... -... .. 
. ., ---- ---... -- --- ... ·-·· ·-·· . . .. --··- ..... ---------.. ~ ..... . 

5, :E$ stimmt nicht,_ dass die fraglichen Grundstücke der Ge- _ 
- -· - =-i :·;_:··.i -~:-- :=-:··..:~=-;:·:~: .. : J ·.-.-: .:·~·: .·.:.o:: -· r-~.:- ~ ·. ·:·.·:_:_:·r·-:.b':t·:-\·,;·_..f·.·::::=·-~-: -.-. · 
, , • m~inde .,1,llld d~s ... Besch~e!d.e,~~rers n~cht gle,i~h behandelt · ·· 
• •·I·-· .. ~, .•' . I ::: • ,,\' /'' (•~:-~-- ', • ·~ ,• ,._ .. •', ,',•"•(," o'• ·····~ 

l ''·',' _.,,, w.~rde~ •. n.i,E3: }rri~~4Öf's,~-~~sse ist __ .so··_ge_:Pia4-t·: ;.'cl'ä~s cl:i::~ '"bei-
.... ·"· .... , ..... · ·- ................. · , .: : ..... -.· . . :L- ·-· : .. ;_ ._·::_, .... )-.~\· ·:: :.:·} . . · L·.···~ ·:}:._-.:.,.!.' .. -.~ -: .. ___ ;;·.~-- ·:.:~: •. r.:::· :::·. 

den Grundeigentümer von der südlichen Grenze· bis zur nörd-

( 
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:.:"Lin~hen Grenze ihres ~~undsttlc~es auf . eine Länge v'on ca • 
.. , · .. _13o. ~- (Jordi) und"~a'.' l50 m' .. (Gemeind~) ·rrii~VerhEÖ\niß_ ihrer 

_:·:: ~~ . '_:'' _·. -. ···: :' .! .' ': • .::. :::.- ,... ": .• ' •. . . . :· . : • ,:; . • ·:: ::·· .. 

Anstasslänge ungefähr gleichviel Land abtreten müssen. Im 

'13tidlicheri-Tei1 desGruridstück~s muss dle Gemeinde ei~en 
~tr~ifen' von 2 'fri>Breite, ·:··crer sich b:b3 zur nördlic.h€rb? Grenze 

r,_.-. '~ii:f 5 m e:rwei tett·, arl- das Strassenareal ·abtreten, ·während 

)~-:Herr· Jordi in umgekehrte:& Richtung im nÖrdlichen T~1-i des 
.-. r ,-- ..... 

. ~- '· ' ' 

.r .. ; ~ 

·.·Grund-stüc-k-es einen: Streifen von 1,5· m,der·sich larl:g~'am 

bis' au:f 3 ·:m im ·-suderi' verbi·ei tert·, abtreten muss.,_ Wenn dem 

Prin~l.p der hälftigert T·eilung der St-fa'ssenfläc·he; das der 

'r; ... '', . Be\~ch~~~deführer verlang't' hachgel'e1:lt"1~erden muss,- so müsste 
:"" ·. 

· , . 'er ·Erelber um vieles rriehr belastet 'werdsn. Es ist aus dem Plan 

' :::,, g~rii-:kiar ersichtlich, 'das:s die· G·em:Eii:hde mehr Lahd 'abtreten 

·\.: j:·:· rhuss als der Beschwerd-eführer~- Di.es~r lässt sich ·offenbar 

~';;!_.: · 1Ciadurch täuschen; 'das~- er ~uf' die ·sogeb:annten besteh'€nden 
-·,.· -.~·· ' ._, ' . ' .... · . . . •·"' ",. ... · .... '', • i' ' . . 

Verhältnis·se abstellt; Es führt näirilich1 von· 'der Kriegstet-
· .. ,., ...... ' '• {.,,.. .·. ' ' .. ,, 

tenstrasse bis zur Einmündung-'Hausma'ttstra'S'se und·Beginn 

. ·'···· · :9-es Friedhofa.'f.l~~+.,e,_s:, eif!e öffe_ntJ.iyhe -.Strass.~;~~<liJie·ber_;_:fi.as 

·-··: ,Fr:~J?dh~f:,;J.reEt:Lr f·@..rt. zwar in· nörd1;L.che~ .. :R,ichtung e::L~;- Weg; 

do.c;h;; is,t. di~s keine .öffentliche -StrasSßf', im rechtstechni-

. sehen Sinne • :cYon der· Einmündung; Ha11smattstrasse - Friedhof­

areal besteht nur ein Wegrecht für die ·den Privaten gehörenden 

sogenannten Hinterliegerparzellen, das im Grundbuch ein-
get~~~en: ist •. ,:Pi:~,~~r. Weg i~t· rechti:i.ch. ~eseh~n. ein ·P~i:_, 

:.:.:.:.::.J~..i..~·~.- '.,... : :i' .. ·· .. :~i .·;. :: ' ;: ... ' j ·.,'· '. ;:' . .:. ·;'. --~·;·:!·:~_[ ... : 

~-- : ·· ... 
vatweg und night !3ine. der AllgemE!inhei t zugängl;Lp}?.~ _,öf-

_:··:--·~:~::·,:._;~f. :··_·:.' :. ~-:r:-.. :.~.' _'_: .·\,_--....~. · ... _:·_::;_ · :··:_ :. _· .. :· _ ;:.:-_:· ·· :·-:: · -~-.,-__ 1.: ..:. •. _·x,·· 

: .. :.~ :·::: .. .. . ·'···· . 

. . ~ .. 

fentliche Strasse. Dies soll nun mit der vorliegenden 

:P'l~~~g''~~ä~dert. werde~.Aus ßem_.~leich~n. ~~unde·:-~~de 
': • .- •-.' '·, ··; . • •. •:, , I' ·.• ,'"': . 

.. auch. seinerzeit das Friedhofg,ebäude auch nicht unter Miss-
._ ... --~_:·:;~_- .. ,-.i~:_::~::: :_!.-·;·_._. _.. ../.'~.. . .;_: . _· ~~!--_ : ; • • 

achtung der.baurechtlichen Vor~c~riften gebaut. Das_Fried-
,·_._! . :·r:·:: ·:· ·:·-·· ... -.-:--· ... . ···: .· ·~ .. :· ·:.: .... :·: .. :·y_ :.=~·.:. . ~: ·:.: .. ,.... . 

hofgebäude musste"· den Grenzabstand nicht von der östlichen 

Grenze des Wegrechtes sondern von der Grundstücksgrerize·· 

einhalten. . ' ~ :: . ' ' . ~ . } '·.; '• ---··-· ·--·-~··· ... ~.:-

D~I" eigentiiöfi~ Gfi9nzabstancr beträgt':"':föiglich 4 m, womit 

\ · ; dfEf ·Vors6hrift:en/d.e~· BEl:ui'~gieriientes eiti~~~hl:itl ten worden 
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sind. Die G-emeinde. war nur.,Yerpflichtet, auf _Q.ie Breite 
' -~ . . ·. . .j_ . . . 

. , Q.§_s. ':feg,rechtes otme'" Baulini(3nabstand auf die Zufahrt für 
·- ~. : .. . . 

die Privaty;l:l.?-~:frechtzuhalteJ;l, was sie jederzeit getan hat. 
Ii> ••• ,, • .• ••• • ...... • • ·, • • . •• 

:-Di~. ~schlussplanung,·.der. Jfriedmattstrass.e~ Breitmattstrasse, 

·.Tiefmattst:rasse und der: Hausmattstrasse an die ·.Friedhof-

. -E?.trasse geben ·z-wn TeiL.bestehende Verhältnisse wieder· und 

legen sie somit.-,auch planlich· fest.· Die Hausmattstrasse 

wird n~u· etwas nq.ch Norden verschoben und mit· einem Trottoir 

· ·· .. verseh~n. Von grosszügigen'Strassenabzweigungen kann nicht 

,_gesprqcb.en. werden. Die .. .Anachlüsse entsprechen eirier.:verkehrs­

gereqh]en Einmündung mit übersichtlichen· Ei:hm.ün:dungsradien. 

.i.: . Di~ . Planung der .Anschluss.strassen .liegt aber an· ... der unteren 

Grenze ·~G:"e&:-'Zweckmässigen, da:.ja nur die Einmündurigen ge-

.•. 

.. plant s:LnO.. Sie präj.udizieren :.schon heute die Fortführung 

der Strass:e ~und de.s .Trottoirs· mit .·:den Baulin'i'en; so:· dass 

in $päteren Planauflageverfahren .die möglichen Bins:prachen 

ill;q,soin;Lsoh wer.den könnten. 0: < · ·· ·: ·;· ::· 

·'Die Be.schwerde gegen· den Erschl'ies·sungsplan Fri'edhof"strasse 

wird' "abge"riesen, sow·~·it darauf einz~trete~ i"st. Der Beschwer­

.. :defüh:t':er. hat die Kos't~n de~ ·verfah~en~. und "eine Entscheid-

.... :::·, · gebli:h:r· z1:fbez.ahien~ :Diese Jitd." hiit ciem gele'istE1ten Kosten-

. v-6rschuss~. i~rerrechll~t ~-: • .. 
• ';I," • 

,: .. 

6. Der Ge.meinderat hat .. in seiner. Sitzung Bl.Il 30. August 1979 die 
-~- . . . . .. : .·.· _ ... : · .. <>; . . : ·:·: ; ~-r . ~- :·· . ~·· . , ·'. . - .. ~- . • 

E:i,nspra.c:P,e .behand.elt und abgewiesen .und .den Erschliessungsplan -· ·-~- : ... ~ :· ; . . :. :;- ~ ' •' •.• . . . . :_ ·.. ·, ·' . . . . 

Friedhofs.t:rasse gen,e};lmi_gt~ Auf d.en dem Regierungsrat einge-
. . ·, . .-··: ,· . , ~ . . . . ., ; _: -~ . . . 

reichten .l'län~m steht .. jedoch das Datum "7. Juni 1979." ·Dieses 
. :: . : ~ .. : :·;_;._:- : . .: ;_ . .·; -~·. ·.::' \ . : ..... ·· ' : '·: ., . - : ; < : .. • ' 

( 

Datum ent13pricht dem Beschluss. des Gemeinderates,_ den Erschlies-

sungsplan cSffentlich ·auf~~l~ge,p.. Die Pläne sind .. d~shalb zu korri-
.. .. . ~ : . . . ·• . - . . . . . •. . . . . . : .. ':_: ... ~- . . 

gieren ,und mit dem :richtigen.G-enehrp.igungs.daten, z1;1,.versehen • . ·. ; .·, ' . : . ' .. . ·.. . .. 
·. · .. _:._._ ·...... .. : ... ..... ~------ .. :.:·.L:. 

Es wi,r.d .... 

beschlossen: 

1 •. Per·. Erschliessung$pl:a.n:·(Stra;Ssen-:-. und Baul.inienplan) .]\riedhof­

strasse de:r Einwohnerg$.mein.d·€l Gerlafingen:: wird genehmigt. 
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2. Die Beschwerde Jordi wird abgewiesen, soweit darauf einzutreten 

ist. 

3. Der Beschwerdeführer hat eine Entscheidgebühr und rne Verfahrens­

kosten von 100 Franken zu bezahlen, welche mit dem geleisteten 

Kostenvorschuss verrechnet wird. 

4. Die Einwohnergemeinde Gerlafingen hat die Genehmigungsgebühr von 

200 Franken und die Publikationskosten zu bezahlen. 

5. Die Gemeinde Gerlafingen wird verhalten, dem Amt für Raumplanung 

noch 5 Exemplare (1 Exemplar in reisefester Ausführung) - ver­

sehen mit den Genehmigungsvermerken der Gemeinde und dem richti­

gen Genehmigungsdatum - bis zum 14. März 1980 zuzustellen. 

6. Bestehende Pläne verlieren ihre Rechtskraft, so weit sie mit dem 

vorliegenden Erschliessungsplan in Widerspruch stehen. 

Einwohnergemeinde Gerlafingen 

Genehmigungsgebühr Fr. 200.--

Publikationskosten Fr. 18.--

Fr. 218.-- (Staatskanzlei Nr. 195)RE 

Jakob Jordi, Gerlafingen 

Entscheidgebühr und 
Verfahrenskosten 

Kostenvorschuss 

-------------------

Fr. 100.-­

Fr. 100.--

Fr. -.--
========= 

Bau-Departement (3), mit Akten 
Rechtsdienst (2), pw 
Hochbauamt (2) 
Tiefbauamt (2) 

(v.Kto. 18-600 auf Kto. 
2010-230 umbuchen) 

Der Staatsschreiber 

\---\ n" I \VI...-\ 

Am~~tgr:R.aumplanung (2), mit 1 gen. Plan (später) 
~i-sbauamt I, 4500 Solothurn, mit 1 gen. Plan (später) 

Amtschreiberei Kriegstetten, 4500 Solothurn, mit 1 gen. Plan (später) 
Finanzverwaltung (2) 
Sekretariat der Katasterschätzung, mit 1 gen. Plan (später) 
Baukommission der Einwohnergemeinde, 4563 Gerlafingen 
Ammannamt der Einwohnergemeinde, 4563 Gerlafingen (2), mit 1 gen. Plan 

(später), EINSCHREIBEN/RE 
Ingenieurbüro Marcel Spichiger, Ritterplatz, 4552 Derendingen 
Jakob Jordi, Kriegstettenstrasse 9, 4563 Gerlafingen, EINSCHREIBEN 
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